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ZEITLUPE
UMFRAGE

Zur letzten ZEITLUPE-Umfrage:

Familie im Wandel

Vorausdenken
Abgesehen davon, dass man noch vor
40Jahren -bei den damals kleinen Löh-
nen - keine Möglichkeit hatte, zu schei-

den, ist man oft notgedrungen zusam-
mengeblieben. Spricht man heute von
Treue, wird man als altmodisch abge-

stempelt. Wenn Kinder da sind, darf
man meiner Meinung nach nicht stän-

dig nach links und rechts schauen, ob
wohl irgendwo ein besserer Partner zu
finden sei. Oft scheint es ja nur so. Vor
einer Zweitehe unterschätzt man die
anstehenden Probleme. Geht es mit
den Kindern gut? Akzeptieren diese die
Stiefmutter oder machen sie ihr das Le-

ben schwer? Genügen die finanziellen
Mittel, um zwei Familien durchzubrin-
gen? Geldsorgen vergiften das Leben
und stellen die Partnerschaft vor viel-
leicht unlösbare Probleme. Sollte
Arbeitslosigkeit oder Invalidität dazu-

kommen, sind die Illusionen bald da-

hin. Hat man Kinder, so stehen diese an
erster Stelle und die eigenen Wünsche
an zweiter. Dies alles sollte man erwä-

gen, bevor man eine neue Beziehung
eingeht. £/sa Scüüfer, Zürich

Höhere Kinderzulagen
Ich finde es sehr erfreulich, wenn man
ein paar Enkelkinder hat. Ein Grosi hat

mehr Zeit als die Eltern. Es ist mir aber

verständlich, dass Eltern in der heuti-
gen Zeit nur zwei bis drei Kinder haben.
Es sollte einfach höhere Kinderzulagen
geben. Heute kosten Kinder mehr als

früher. Die grossen Mietzinse, Kranken-
kassenprämien und Schulgelder sind
nicht leicht aufzubringen, wenn man
nicht über einen grossen Zahltag ver-
fügen kann. Efed/ Zürcher, Erwöge«

I Hätte ich
alles gewusst

Als meine ehemalige Partnerin und ich
vor über zehn Jahren den Bund fürs Le-

ben schlössen, dachte ich, es wäre alles

durch und durch geplant und bespro-
chen. Wir waren damals beide 30 Jahre
alt und hatten die wilden Jahre hinter
uns. Über die Rollenverteilung waren
wir uns einig. Ich hatte sogar den Job ge-
wechselt, um mehr für die Familie da zu
sein. Was ich aber dabei vergessen hat-
te, war die Tatsache, dass es im Gegen-
satz zum Heiraten nur eine Person

braucht, um die Familie aufzulösen. In
unserer heutigen Gesellschaft ist es bei-
nahe zur Mode geworden, als «allein-
erziehende Mutter» oder als wieder
«freier Mensch» zu leben. Ich nenne dies

ein Kind unserer «Wohlstandsgesell-
schaft». Dabei spielen unsere Gesetze

eine grosse Rolle. Die Frau steht trotz

neuem Scheidungsgesetz immer noch
am längeren Hebel. Dafür sorgen unse-
re Anwaltskanzleien und Gerichte. Da-

mit die Familie in Zukunft wieder einen
besseren Stellenwert erhält, müsste man
dort anfangen. Ich bin heute nur noch
«Zahlvater», sehe meine Kinder kaum
noch, denn sie werden als Druckmittel
verwendet, und schliesslich darf ich für
meine Exfrau auch noch zahlen, ob-
wohl sie seit über fünf Jahren in einer
festen Partnerschaft lebt. Hätte ich dies

vor der Heirat gewusst, ich wäre nie vor
den Traualtar getreten. M. S. z« H.

H Zu hohe Ansprüche
Familienfeindlicher ist die Bevölkerung
kaum geworden, nur unsicher durch
die Emanzipation. Haushalt, Beruf,
Familie, diese drei Dinge können wir
Frauen nicht zur hundertprozentigen
Zufriedenheit bewältigen. Die lieben
Grosseltern sind wir bis zum Schulalter
der Enkel, dann haben diese mehr In-
teresse, mit Gleichaltrigen zu kommu-
nizieren. Die Oma hat keine Kenntnis-
se vom Internet oder vom Computer.
Auch stellt man immer mehr An-
spräche an die Eltern, was leider vom
Fernsehen und den übrigen Medien
noch gefördert wird. Und Arbeitslosig-
keit ist auch nicht familienfreundlich.

£. Ho/hzanzr, Züricü

Drei-Kant.ne.gg HulïteggPassubergang
Zürcher Oberland ins Toggenburg

Zufahrtswegweiser Hulftegg in Bütschwil oder
Rickenbach, in Fischingen oder Steg i. Tösstal.
Ausgangspunkt für Wanderungen in Rundtouren
zum Hörnli, Schnebelhorn.

Panorama-Restaurant
9613 Mühlrüti Farn. Ruoss-Bussinger
Tel. 071 983 33 66 (Montag geschlossen)
Herrliche Aussicht ins Toggenburg, Appen-
zellerland, bis zum Bodensee. 30, 50, 80,
200 Sitzplätze. Ideal für Hochzeiten, Zvieri-
halte, Carausflüge, Familienanlässe.
Gästezimmer mit Dusche/WC
(pro Person ab Fr. 45.- mit Frühstück).
Gruppenübemachtungen bis 30 Personen.
Rollstuhlgängig, mit WC, Kinderspielplatz,
Gartenrestaurant.

Neu Panoramaferrasse Neu
Mai bis September
Sonntags-Frühstücksbuffet Fr. 18.-
Spezialitäten:
Fruchtsteak, Rahmschnitzel, Eglifilet
mit Salaten, grosse Coupes usw.

Ganzheitliches
Augentraining

für Brillen- und Nicht-Brillenträger
Wieder besser sehen durch Anheben der
Lebensenergie und Wahrnehmungserweiterung.
Wochenendkurse - in Zürich, Aesch BL, Bern,
Horgen, Füringen NW, Baden, Bulach, Basel.

Fortlaufende Kurse in 9 Orten.

Wochenkurse:
- in Amden (mit Feldenkrais-Arbeit)

5. bis 11. Juni 1999

- in Wienacht 20. bis 26. Juni 1999

- in Wienacht 31. Okt. bis 5. Nov. 1999

a Franz Lüthi, Sehkurse
Im Buech 9

R ^ CH-9247 Henau
Tel. und Fax 071 951 22 70
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I Vorausdenken
bis ans Lebensende

Es ist beschämend, wenn die Statistik
feststellt, dass die Scheidungsquote in
der Schweiz bereits bei 40% liegt und
so viele Eltern den Kindern das natürli-
che Aufwachsen und Entwickeln ent-
ziehen. Beginnen tut das Problem aber
viel früher, wenn sich junge Menschen
(gemäss dem natürlichen Drang) tref-
fen und sich irgendwann entscheiden
wollen, ob der andere der Partner für
eine Lebensgemeinschaft oder nur ein
«Betthupferl»-Vergnügen ist, welches
inzwischen sogar gesetzlich gewandelt
wurde zum Konkubinat mit all seinen

hauptsächlich für die Frau negativen
Auswüchsen. Überhaupt sollte bei einer
Gemeinschaft vorausgedacht werden
bis ans Lebensende, und dazu gehört
eine längere Verlobungszeit. Jeder
kennt Fälle, wo die Geschiedenen
längst auf dem Friedhof begraben lie-

gen und die Juristen sich immer noch
streiten. Die Leidtragenden sind immer
die Kinder. Eines sollte sich hauptsäch-
lieh jede Frau genau überlegen: Es gibt
für eine gesunde Familie keinen Eltern-
teil, der beide Funktionen richtig aus-
üben kann: Kinder erziehen und Beruf
ausüben. RenéR. Cbarpie, Urdorf

Die Zf/TLt/Pf Umfrage
Unsere ieser/nnen und teser werden
/n Jeder Z£/TiUP£ zum Haupffbema
noch /7?rer Meinung gefragt, f/ne
Auswah/ aus den oft zaWre/c/ien

Entworfen wird Jewe/'/s in der

fo/genden Nummer veröffent/iefft,
wobei s/cb die Reda/ction Kürzungen
der Texte vorbebä/f.

/n dieser Nummer finden Sie

den Aufruf auf Seife 9.

Orient vSsp?? EXPRESS

Thges/dbrfen ab Zürich FfB

ab Fr 185.-»

1 R««d mot den Rode»see
2 S-Seen-Frtbrf
3 Rimd mot de« Sänfz's

4 Vz'mzWdsfdftersee
5 Sa«scfwä«2ieüalOT (D)
6 ScWarzzca/d-Tztisee (DJ

*OT&/MSZMe ßaÜM/dbrr ZOT Resto/raOT/w/ge«
OTZf Ä/ei«eOT 1TOÜS/MC£, 6-G/?«g-Me«M,
m«s/£tf//scke Unterka/îM/zg, Stodt/zibraKg 3

12 4, Ze/?/?e/m-M«seww 1

fo£«e A«-z;«d Rückreise, Vers/c/?m/Mg m«ü

Gefrä«ke)

Dafe«: //£ 1. Mm/ Tis 24. Okf. 1999,
Defa/Vctoe« Anfrage.

/«/brwabowew: 071 626 85 85

reisebüro |

miltelthurgau
Rosifack 183 • 8570 WeinfeMe«

RMT Reta// /\G: W/wtertAw

Kleiderschürzen + Kasack
bis Gr. 58 bzw. 56,
Baumwolle,
schlankmachender
Schnitt, dezente
Buntfarben und uni,
ohne Arm,Vi- oder
%-Arm, mit Reiss-
verschluss oder
Knöpfen.
Verlangen Sie
unverbindlich
eine Auswahl.

Büstenhalter, Hosencorselets,
Corselet, Schlüpferhosen

bis Kleidergrösse 58,
in verschiedenen
Ausführungen.
Verlangen Sie den
Gratisprospekt.

Massanferf/gun-
gen sow/'e spez.
Sfüfzm/'ecter für
Rücken nacb Mass
auf fe/efon/'scbe
l/oranme/dung.

DAS Spezialversandhaus

Wildi Textil + Versand,
5502 Hunzenschwil
Tel. 062 897 31 11,
Fax 062 897 36 22

MALTA
Die Kulturinsel
im Mittelmeer
IGT-SON DER REISE
8. bis 12./15.
September 1999

Unsere Leistungen:
• Linienflug

Zürich-Malta-Zürich
mit Air Malta, der natio-
nalen Fluggesellschaft,
in Economy-Klasse
(20 kg Freigepäck)

• Transfers und Stadt-
besichtigung in Valletta

• Unterkunft in gutem
Mittelklasse-Hotel

• Halbpension im
****Hotel «Les Lapins»

Zusatzausflüge und Ver-
längerung sind möglich.

Verlangen Sie den
Sonderprospekt bei

IGT-REISEN AG
Spannortstrasse 1,
6000 Luzern 4
Telefon 041 360 41 41
Fax 041 360 56 67

CONTINA®
* WÄSCHE

' ®'asenschv«^
Sicherheit für
viele Stunden!

raœeefH'

Damen Gr. 36-54
Mädchen Gr. 104-164

Herren Gr 46-60
Knaben Gr. 104-164

OHNE Einlage, OHNE
Binden, OHNE Windeln

Sie waschen Ihre CONTINA-
Sicherheits-Unterhose beliebig oft
im Kochgang. Besser, hygienischer

und sparsamer geht es nicht!
Sparen Sie pro Jahr über Fr. I '000 - an Einlagen,

Windelhosen und ähnlichem. CONTINA-Sicherheits-
Unterhosen machen sich in kurzer Zeit bezahlt.

Gratis-Prospekt C2Q4 anfordern!

We//sa/7£7 Versand Gmb«

071/3332754
Posf/acb 57 9053 Teufe/7 Aß

Fax 071/333 2718
/nfernef: www.we//sana.cb
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